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In der Spitex wirksam Sturzprävention betreiben



StoppSturz

www.stoppsturz.ch/
www.parachutes.ch

http://www.stoppsturz.ch/
http://www.parachutes.ch/


StoppSturz
Manual Spitex

Entwickelt für Spitex Organisationen 
durch eine Gruppe von 
Pflegeexpertinnen aus der Spitex (AG 
Best Home Care Practice – VfP)

Angepasst an das Vorgehen der 
anderen Professionen (z.B. 
Ärzteschaft, Physiotherapie)

Stärkt interprofessionelle 
Zusammenarbeit



Vorgehen für die Spitex



Identifikation Sturzrisiko

Ein JA bei den 
Alarmfragen deutet auf 
ein Sturzrisiko:
1) Sind Sie in den 

letzten 12 Monaten 
gestürzt? Falls JA: 
Wie oft? Haben Sie 
sich verletzt?

2) Fühlen Sie sich 
unsicher beim Stehen 
oder Gehen?

3) Haben Sie Angst zu 
stürzen?



Risiko erkennen
(Screening)



Risiko
abklären



Sturzanamnese



Multifaktorielles Assessment



Massnahmenpakete



Spitex Zürich Standorte
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Spitex Zürich ist an 22 Orten 
in der Stadt Zürich präsent. 



Spitex Zürich Kennzahlen 2021  

840 000
geleistete Stunden

22
Standorte

10 000 
Kundinnen & Kunden

60
Lernende
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1 170 000
Einsätze

1500
Mitarbeitende



StoppSturz Schulung im Betrieb Limmat

• Gruppe 1 & 2E-Learning

• An TeamsitzungNachbesprechung

• Gruppe 1 (Dipl. Pflegefachpersonen)Präsenzschulung

• Im TeamFallbesprechungen
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Evaluation

Ziel?   Wissen, Einstellung, Verhalten 
zur Sturzprävention aus der Sicht der 
Mitarbeitenden

Wie?   Onlineumfrage mit ca. 50 Fragen

Wer?   über 400 Spitex-Mitarbeitende 
der Spitex Zürich

Wann?   21. November 2022 bis 21. 
Dezember 2022

Rücklauf?   185 Teilnehmer:innen (42%), 
davon 120 Umfragen komplettiert (27%)
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Allgemeine Übersicht
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Gruppen

Gruppe 1 Gruppe 2
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Angabe

AltersstrukturGeschlecht
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Anderes / Keine Angabe

N = 118
(64%)

N = 67
(36%)

N=

N = 168
(91%)

N = 14
(8%)

N = 3
(2%)



Akzeptanz bei den Mitarbeitenden

«Sturzprävention ist ein wichtiges Thema in der Spitex»
• 96% Zustimmung, 1% dagegen

«Ich begrüsse Massnahmen zur Sturzprävention»
• 96% Zustimmung, 1% dagegen

Wieso?
Stürze kommen häufig vor, Sicherheit der Klient:innen erhöhen, gefährliche 
Sturzfolgen abmildern, Mobilität und Selbstständigkeit erhalten, Prävention
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Qualität der Weiterbildung

Inhalte gut verständlich, relevant und 
ausreichend (Zustimmung >90%)
Inhalte sind umsetzbar (Zustimmung 
E-Learning 89%, Zustimmung 
Präsenzschulung 69%)
 91% würden die Weiterbildung 
weiter empfehlen
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E-Learning

Sehr gut Gut
Befriedigend Ausreichend
Genügend Mangelhaft
Weiss nicht

Präsenzschulung

Sehr gut Gut
Befriedigend Ausreichend
Genügend Mangelhaft
Weiss nicht

Wie bewerten Sie die Qualität des E-Learning / der Präsenzschulung?



Wissen der Mitarbeitenden
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Gruppe 2

Ja Eher ja
Eher nein Nein
Weiss nicht

Hat sich Ihr Wissen über Sturz-
prävention vergrössert?

Gruppe 1

Ja Eher ja
Eher nein Nein
Weiss nicht

Fühlen Sie sich darin bestärkt, Ihr 
Wissen in der Praxis anzuwenden?

Gruppe 1

Ja Eher ja
Eher nein Nein
Weiss nicht

Gruppe 2

Ja Eher ja
Eher nein Nein
Weiss nicht



Einstellung der Mitarbeitenden

In welchem Ausmaß fühlen Sie sich befähigt…
- eine Sturzgefährdung bei Ihren Klient/-innen zu erkennen?

Sehr 67%, Etwas 28%, Eher wenig 2%, Wenig 0%

- eine Gefährdung anzusprechen und beschlossene Massnahmen umzusetzen?
Sehr 57%, Etwas 35%, Eher wenig 6%, Wenig 0%

- Abklärungen zur Sturzgefährdung durchzuführen? (nur Gruppe 1)
Sehr 42%, Etwas 48%, Eher wenig 4%

- Klient:innen an andere passende Stellen weiterzuleiten? (nur Gruppe 1)
Sehr 50%, Etwas 35%, Eher wenig 8%
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Verhalten der Mitarbeitenden

Wie oft konnten Sie Inhalte aus der Weiter-
bildung bereits anwenden?
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Gruppe 1

Sehr oft Oft
Manchmal Selten
Gar nicht Weiss nicht

Gruppe 2

Sehr oft Oft
Manchmal Selten
Gar nicht Weiss nicht

Versorgung wurde verbessert:
Gruppe 1: Ja 42%, Nein 17%
Gruppe 2: Ja 68%, Nein 11%



Begünstigende / Hemmende Faktoren

Begünstigende Faktoren:
- Gute Auswahl an möglichen Leistungsangeboten (63%)
- Zusätzliche zeitliche Ressourcen (48%)
- Verbesserte interne Zusammenarbeit (41%)

Hemmende Faktoren:
- Zu wenige zeitliche Ressourcen (50%)
- Zu geringe finanzielle Mittel (29%)
- Zu wenige Leistungsangebote (23%)
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Zusammenarbeit

Wurde die Zusammenarbeit durch die Weiterbildung gestärkt?
Gruppe 1: Ja (44%), Nein (17%)
Gruppe 2: Ja (55%), Nein (8%)

Zwischen wem?
- Teammitgliedern (81%)
- Angehörigen (42%)
- Anderen Spitex-Mitarbeitenden (31%)
- Externen Partnern / Parteien (16%)
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